
Vom Büchertisch. 

Unter den zahlreichen katholischen Volkskalendern nimmt der  R e g e n s b u r g e r  M a r i e n k a l e n d e r  

(Fr. Pustet, 50 Pf.) unbestritten den ersten Rang ein. Er bietet bei geringstem Preise den reichsten Inhalt 

und eine ausgezeichnete Ausstattung. Für den eben erschienenen 26. Jahrgang, 1891, lieferte der beliebte 

Volksschriftsteller und Feuilletonist  W i l h e l m  K o c h  wiederum den vortrefflich geschriebenen 

Neujahrsgruß,  [ … ]  Eine Perle des Kalenders ist die Erzählung des Reiseschriftstellers  C a r l  M a y ,  

„Christus oder Muhammed?“, welche keinen der vielen Vorzüge dieses Lieblings der Leserwelt vermissen 

läßt.  [ … ] 
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